
Museumscafé
Hier wird an jedem Sonntag von 14 - 18 Uhr 
leckerer selbstgebackener Kuchen serviert.

Andere Termine gerne nach Absprache.
Kontakt: Gabi Antrecht - 0176-19092075
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und nach
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Technikmuseum Diepholz-Heede
Bremer Straße 7
49356 Diepholz

Dieter Möller
Tel: 05441-9954637
DM.Moeller@t-online.de
www.technikmuseum-heede.de

Träger des Museums:
Familie Mölller Stiftung
Bremer Straße 7
49356 Diepholz
Tel: 05441-927495

Spendenkonto:
Kreissparkasse Diepholz
IBAN: DE54 2565 1325 0000 0243 31
BIC/SWIFT-CODE : BRLADE21DHZ

„Nicht wegwerfen, sondern reparieren“, unter 
diesem Motto öffnet der Reparatur-Treff an 
jedem 1. Samstag im Monat von 9 -12 Uhr. 
Gerne helfen wir ihnen bei der Überprüfung, 
beraten sie bei der Instandsetzung und 
geben ihnen Tipps zur Ersatzteilbeschaffung 
ihrer defekten Geräte.
Mit ihnen zusammen finden wir bestimmt 
eine Lösung für ihr Problem.

Mit wechselnden Ausstellungen und Prä-
sentationen zu verschiedenen Themen mit 
regionalem Bezug, möchten wir sie immer 
mal wieder zu einem Besuch in unser Tech-
nikmuseum Diepholz-Heede einladen.

Förderverein Technikmuseum 
Diepholz-Heede e.V.
Sie haben Interesse an alter Technik?
- Dann verstärken sie doch unser Team!

Der Förderverein...
- führt Besucher durch unser Museum
- restauriert neue Exponate
- betreut und verändert die Ausstellung
- organisiert Veranstaltungen
- produziert Fotos, Filme und Textbeiträge für
  die Presse, unsere Homepage, diesen Flyer 
- ...

Wir treffen uns jeden Dienstag von 17-20 Uhr 
zum geselligen „Schrauben“ und Kaffeetrin-
ken, und jeden ersten Mittwoch im Monat um 
19 Uhr um den Museumsbetrieb zu planen.

Vorsitz: Horst Schierbaum
Koordination: Dieter Kollmeyer
TechnikmuseumDHH@gmail.com

Eintritt frei



Haustechnik UhrenRundfunktechnikBügeleisen

Bettina und Hayo Kaufmann präsentieren ihre 
große Sammlung an historischen Radios, 
Röhrenfernsehern, Funksendern und Präzisi-
onsmessgeräten für die Hochfrequenztechnik. 
Das Alibiphon oder das Drahtfunkgerät sind nur 
Beispiele für die liebevoll restaurierten Geräte.

Historische elektische Haushaltsgeräte, alte 
Telefone und ungewöhnliche Öfen, Bauorna-
mente und historische Werkzeuge aus dem 
Klempnerhandwerk unter anderem von 
Wilhelm Bagge zusammengetragen erinnern 
an eine Zeit, als der Toaster noch ein Luxus-
artikel war.

In einer der größten Bügeleisensammlungen  
Deutschlands werden vom Museumsinitiator 
Dieter Möller neben der Historie des Bügelns, 
auch ungewöhnliche Exponate wie Mangel- und 
Plissiermaschinen, Krageneisen, Kinder-
Ochsenzunge, Fußbügeleisen und viele andere 
Kuriositäten ausgestellt. Betrieben mit Strom, 
Benzin, Spiritus oder auch Kohle.

Lassen Sie sich mit neuen Geschichten zu alten 
Bügeleisen begeistern.

In der „Uhrmacherecke“ hat 
Uhrmachermeister Enno Herbst 
eine alte Werkstatt aufgebaut.
Dort zeigt er neben alten Werk-
zeugen und Ersatzteilen auch 
alte Uhren und Uhrwerke.
Ein außergewöhnliches Expo-
nat ist die 80 Jahre alte Turm-
uhr aus dem Diepholzer Frei-
bad. Auch wird die Entwicklung
der elektrischen Uhrwerke aus 
den 50er Jahren bis zum heu-
tigen Quarzwerk gezeigt. Ein 
Automatik- und ein modernes 
Quarzwerk aus einer Herren-
uhr zerlegt in all seine Einzel-
teile ,zeigt wieviel weniger Teile 
bei den heutigen Quarzuhren 
verbaut werden.


